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wachsen wird, so daß also die Bewilligung des erbetenen Zuschusses zurzeit
verfrüht wärc.

Der Petition des Vorstandes des Verbandes der Bureauangestellten um
Verwendumg der letzteren bei der Besetzung neu zu schaffender Stellen bei den
Gerichten mußte dic an sich wünschenswerte Berilcksichtigung versagt werden, da
die in Betracht kommenden Stellen den bestehenden Vorschriften gemäß aus-
nahmslos mit Militäramwärtern zu besetzen sind beziehungsweise nur nach Ab-
legung besonderer Prüfungen von seiten der Bewerber diesen übertragen
werden können.

Es ist Uns ein Bedürfnis, dem Landtage Unseren landesfürstlichen Dank
auszusprechen für die große Sorgfalt und Hingebung, mit der er die ihm
zugewiesenen zahlreichen Vorlagen erledigt hat.

Urkundlich haben Wir den gegenwärtigen

Landtags-Abschied

mit Unserer Unterschrift vollzogen und denselben mit Unserem Fürstlichen Insiegel
besiegeln lassen.

Schloß Osterstein, am 11. November 1910.

¶. 8.) Heinrich XXVII.

v. Hinilber. K. Graesel. Ruckdeschel.


